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Bezirksklasse

TSV Rümmingen : SV St. Blasien 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Bezirksklasse

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV St. Blasien am
Samstagabend in den Armen: Stockkamp / Schuler hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:34 Sätze) in
der Bezirksklasse Partie gegen den TSV Rümmingen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Rüdiger Kretzschmar, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nägele / Häusel
konnten im Spiel gegen Rupprecht / Fromm einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stockkamp / Schuler wurden daraufhin
Schwedes / Rosenkranz wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Unglücklich waren Wendt /
Becker in der Begegnung gegen Weigel / Kretzschmar, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wolfgang Nägele hatte im
Einzel gegen Marius Rupprecht am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Häusel im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dirk Stockkamp. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen
Prozess machte wenig später indessen Bernhard Schwedes beim 3:0 mit Andreas Schuler.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Martin Wendt in der Begegnung gegen Harald Fromm, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Fromm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Chancenlos war am Nachbartisch Michael Becker gegen Rüdiger Kretzschmar nicht, aber
mehr als ein 7:11, 11:9, 2:11, 2:11 sprang nicht heraus. Joachim Rosenkranz bekam es nun mit
Johannes Weigel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Joachim
Rosenkranz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Rümmingen und des SV St. Blasien. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Wolfgang Nägele und Dirk Stockkamp, die Wolfgang Nägele
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nägele zu Ende ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael
Häusel beim 3:0 von Marius Rupprecht. Das war ein souveräner Sieg. Bernhard Schwedes konnte
im Spiel gegen Harald Fromm einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schwedes nun bei 16:5. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
dann Martin Wendt beim 2:3 gegen Andreas Schuler. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Wendt dennoch im 5. Satz. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Becker über die 1:3-Niederlage gegen Johannes
Weigel hinweggetröstet werden musste. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:
4 für Becker und 15:9 für Weigel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Rüdiger Kretzschmar hatte Joachim Rosenkranz nur im ersten Satz eine Chance. Damit hat
Rosenkranz nun ein 3:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bevor
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sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Nägele und
Häusel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stockkamp und Schuler ab dem ersten Ballwechsel. Damit
war der 9. Punkt für den SV St. Blasien im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TSV Rümmingen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.04.2023 gegen den
SV BW Murg bevor. Für den SV St. Blasien steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Schönau-Todtnau am 22.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:9 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Rümmingen

Doppel: Nägele / Häusel 1:1, Schwedes / Rosenkranz 0:1, Wendt / Becker 0:1 
Einzel: W. Nägele 2:0, M. Häusel 1:1, B. Schwedes 2:0, M. Wendt 0:2, M. Becker 0:2, J. Rosenkranz
1:1 

 SV St. Blasien
Doppel: Stockkamp / Schuler 2:0, Rupprecht / Fromm 0:1, Weigel / Kretzschmar 1:0 
Einzel: D. Stockkamp 1:1, M. Rupprecht 0:2, H. Fromm 1:1, A. Schuler 1:1, J. Weigel 1:1, R.
Kretzschmar 2:0


